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Die Merwag ist ein innovatives Familienunternehmen in Ihrer Nähe. Die 50 motivierten 
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Sägen, Bohren/Gewindeschneiden, Sandstrahlen, Oberflächenbehandlung 
• Montage von Baugruppen 

 
Testen Sie uns!  Ansprechpartner Herr Mauro Podavini  055 265 60 70 
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1 BERICHT DES PRÄSIDENTEN 

 

 Das Jahr 2008 stand mindestens ab dem Sommer unter dem Eindruck der beginnenden 

Finanzkrise. Die immer häufiger werdenden Medienberichte mit ihren Negativschlagzeilen 

führten auch in unserem Mitgliederkreis zu steigender Unruhe. Zwar waren aus dem Mit-

gliederkreis keine Negativmeldungen zu verzeichnen und die Unternehmen meldeten 

während des ganzen Jahres eine gute Ertrags- und Auftragslage, doch stellte man sich je 

länger je mehr auf ein kühleres bis kaltes Wirtschaftsklima ein.  

 

 An den sechs Vorstandssitzungen im vergangenen Geschäftsjahr wurden neben den 

statutarischen Aufgaben die Interessen unserer Mitglieder ins Zentrum gestellt. Der Vor-

stand ist sich bewusst, dass die Attraktivität eines Verbandes nicht zuletzt an den 

Leistungen für die Mitglieder gemessen wird. In diesem Zusammenhang führte der Vorstand 

erstmals einen "Powerwalk" durch, an welchem die Vorstandsmitglieder in 2-er-Gruppen 

während eines Spazierganges in der Umgebung von Seuzach ihre Visionen spinnen konnten. 

Verschiedene kleinere und grössere Projekte waren das Ergebnis dieses Abends. 

 

 Unternehmerpreis 

 Als wohl beste Idee wurde vom Vorstand die Schaffung eines Unternehmerpreises beurteilt, 

die man bereits an der Generalversammlung 2008 umsetzen wollte. Kurzfristig, dafür umso 

überraschender, wurde mit Sazo's Blumenservice an der Generalversammlung erstmals ein 

Unternehmen geehrt, das es aufgrund seiner flexiblen Haltung im Frühling 2008 in die 

Schlagzeilen schaffte. Seit 25 Jahren bewährt sich dieses Unternehmen mit einem 24-

Stundenservice, einer Just-in-time-Lieferung mit hoher, gleichbleibender Qualität und zu-

friedenen Kunden. Die Verlegung des Geschäftssitzes vom Bahnhofplatz zum Musikpavillon 

war Pioniertat und Demonstration von Flexibilität zugleich. Mit Tränen in den Augen nahm 

Sazo Ferati die Ehrung unter langanhaltendem Applaus der Teilnehmer der GV entgegen. 

Dass er vor Ende des Unterhaltungsteils 100 Rosen an unsere Damen lieferte, bewies die 

Qualität seines Unternehmens.  

 

 Altstadtentwicklung 

 Die Entwicklung der Altstadt stand weiterhin auf der Prioritätenliste des Vorstandes, so dass 

anfangs Juli in Zusammenarbeit mit dem Landboten, der Stadt Winterthur und der Stand-

ortförderung eine Neuauflage der "Stadtwerkstatt" durchgeführt wurde. Vor rund 
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100 Teilnehmern wurden im Casino diverse Varianten zur Belebung unserer Altstadt dis-

kutiert. Unser Verband hofft, dass diese Idee von der Stadtentwicklung aufgegriffen und 

fortgesetzt wird. Es sei erwähnt, dass die Zusammenarbeit mit der Standortförderung im 

letzten Jahr sehr positiv verlaufen ist. Sollte da der von unseren Mitgliedern an der GV be-

schlossene Antrag, unseren Beitrag an die Standortförderung nicht mehr pauschal, sondern 

im Einzelfall und projektbezogen für Finanzierungen im Interesse des Gewerbes zu leisten, 

eine Rolle gespielt haben? Wie dem auch sei, der Geschäftsführer der Standortförderung 

nahm, sofern notwendig, an den Ausschuss-Sitzungen teil, um die Kommunikation zu ver-

einfachen. Ebenfalls wurde in Erinnerung gerufen, dass bei der Gründung des Stadt-

marketings versprochen wurde, dass die von der Wirtschaft geleisteten Beiträge dieser 

wieder im Rahmen von Wirtschaftsförderungsmassnahmen zugutekommen sollen. Dies 

müsste die Standortförderung eigentlich veranlassen, vermehrt darzulegen, dass die ihnen 

zur Verfügung stehenden Gelder sehr wohl im Interesse der Wirtschaft verwendet werden. 

 

 Politik und Verkehr 

 Politisch war es im 2008 etwas ruhiger, obwohl die internen Vorbereitungsarbeiten für die 

Erneuerungswahlen (GGR und Stadtrat) im Jahre 2010 bereits begonnen haben. Gespräche 

mit den Parteivertretern und möglichen Kandidaten sollen frühzeitig einen effizienten Wahl-

kampf sicherstellen. Natürlich pflegt unser Verband regelmässig Kontakt mit Politikern auf 

allen Ebenen, um unseren Anliegen im Interesse unserer Mitglieder den nötigen politischen 

Nachdruck zu verleihen. Nach wie vor sehr unzufrieden präsentiert sich die Situation der 

ständig steigenden Gebühren und Abgaben sowie der allgemeinen administrativen Belastung 

eines KMU. Die 2'300 Seiten umfassende Mehrwertsteuerverordnung, die natürlich von 

jedem Unternehmer studiert werden soll, ist nur ein Beispiel für die ausufernden Be-

lastungen von Unternehmen.  

 

 Ein Erfolg war der stetigen Bemühung unseres Verbandes für eine Verbesserung der 

Verkehrssituation in Winterthur beschieden, im Wissen darum, dass nur ein flüssiges Ver-

kehrsregime eine florierende Wirtschaft garantiert. Im Stau stehend lassen sich Geschäfte 

nur schwer abwickeln, sieht man vom "Handyverkauf" einmal ab. Als Resultat unseres Ein-

satzes konnte die Gründung des Vereins Winterthur agil – mobil im Sommer 2008 ver-

zeichnet werden, wo nunmehr eine Organisation geschaffen wurde, in welcher sämtliche 

Interessenvertreter gemeinsam und gebündelt sowie im Interesse von Winterthur auf eine 
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gewerbefreundliche Verkehrspolitik hinwirken können. Ebenfalls steht damit der Stadt 

Winterthur ein kompetenter Gesprächs- und Vernehmlassungspartner zur Verfügung. 

 

 Das von unseren Mitgliedern geschätzte "Networking", um diesen neudeutschen Ausdruck zu 

benutzen, oder eben die "Geselligkeit", wie man dies etwas traditioneller nennt, kam auch im 

letzten Jahr nicht zu kurz: Eine wunderbare Generalversammlung im Casinotheater Winter-

thur, die sich vor allem aufgrund des hervorragenden Abendprogramms von anderen 

Generalversammlungen deutlich abhebt, eine Reise von der Vergangenheit in die Moderne 

am Mitgliederanlass im Sulzer-Areal, bis hin zum regelmässigen KMU-Apéro, aber auch der 

Lehrlingsanlass Ende August, an welchem wiederum 50 Lehrabgänger für ihre hervor-

ragenden Leistungen mit Goldvrenelis bedacht wurden, sind als wichtigste Anlässe hervor-

zuheben.  

 

 Berufsverbände 

 Schliesslich wurden die Vertreter der Berufsverbände zur Frühjahrs- und Herbstsitzung ein-

geladen. Damit wird der Informationsfluss zwischen dem KMU-Verband und den Berufs-

verbänden sichergestellt. Gerade Fragen der Berufsbildung werden regelmässig durch die 

Berufsverbände behandelt, obwohl viele Anliegen unserer Mitglieder an uns herangetragen 

werden. In diesem Zusammenhang konnte auch ein direkter Kontakt zwischen dem Lehr-

lingsforum Winterthur und den Vertretern der Berufsverbände hergestellt werden. Zu er-

wähnen bleibt in diesem Zusammenhang die zweimal jährlich stattfindende Aussprache der 

Vertreter des Bauhaupt- und -nebengewerbes mit der Stadt Winterthur, wo direkt und bi-

lateral anstehende Probleme diskutiert und ab und zu auch gelöst werden können. Das Sub-

missionswesen, die Gebühren, das Parkieren in der Altstadt und die Verkehrssituation sind 

nur einige der behandelten Themen.  

 

 Zusammen mit den Vertretern der Berufsverbände wird sodann seit einigen Jahren jeweils 

anfangs November eine Medienkonferenz organisiert, die auf ein grosses Interesse stösst. 

Näheres lässt sich weiter hinten im Jahresbericht darüber nachlesen (S. 15).  

 

 Fazit 

 Zusammenfassend ergibt sich einmal mehr ein Verbandsjahr, das durch viel Detailarbeit 

geprägt war, um die Interessen unserer Mitglieder zu vertreten. Die akute Verschlechterung 

der Wirtschaftssituation am Ende des Jahres liess nichts Gutes für das kommende Jahr 
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ahnen. Trotzdem sind wir überzeugt, dass unsere Unternehmen aufgrund der Erfahrungen 

der letzten Jahre so gut aufgestellt sind, dass sie sich einem allfälligen Sturm zwar nicht 

entziehen können, diesen aber ohne grössere Plessuren überstehen sollten. 

 

2 BERICHT AUS DEN RESSORTS 

 

2.1 Ressort Mitgliederaktivitäten / Veranstaltungen 

 

 Generalversammlung 

 Am 14. Mai 2008 fanden sich rund 200 Personen im Casinotheater Winterthur ein. Die 

statutarischen Geschäfte konnten gewohnt speditiv abgewickelt werden. Höhepunkt war die 

Verleihung des ersten KMU-Preises an Sazo Ferati.  

 

 Im Anschluss daran übernahm die Gastgeberin, Christa Kostgeld, den gesellschaftlichen Teil 

und präsentierte den Teilnehmern ein fulminantes Feuerwerk aus Produktionen des 

Casinotheaters. Einen besonderen Anklang fand die Spaghettata, so dass die Küche wieder-

holt Spaghetti "nachproduzieren" musste. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an die 

charmante Gastgeberin. 

 

Lehrlingsauszeichnung 

 Zur am 29. August 2008 stattfindenden Auszeichnung der besten Lehrabgänger/-innen 2008 

der Mitglieder des KMU-Verbandes Winterthur und Umgebung wurden rund 50 Absolventen 

mit einer Urkunde und einem Goldvreneli prämiert. Sie gehörten zu den drei besten ihrer 

Berufsgattung und hatten allesamt einen Notendurchschnitt von über 5 erreicht. 

 

Gelobt wurden die Lehrabgänger und -abgängerinnen von Michael Domeisen, Geschäfts-

führer der Standtortförderung Region Winterthur, in seinem Referat für ihren Durchhalte-

willen und den Ehrgeiz. In diesem Zusammenhang verglich Michael Domeisen die Berufs-

lehre mit "einem Marathon, wie er an der diesjährigen Olympiade in Peking durchgeführt 

worden ist". Die Standortförderung Region Winterthur habe die Wichtigkeit einer soliden 

Ausbildung längst erkannt. In diesem Bereich könne Winterthur eine Pionierrolle einnehmen, 

sagte Michael Domeisen. Um das zu erreichen, will er die Förderung von Aus- und Weiter-

bildung am Standort Winterthur stärker gewichten. Am anschliessenden Apéro konnten die 

Prämierten zusammen mit vielen Gästen auf ihren Erfolg anstossen. 
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Mitgliederanlass 

 Am 10. September 2008 wurde den Mitgliedern unseres Verbandes Gelegenheit zur Be-

sichtigung des Sulzerareals Stadtmitte geboten. Weit über 100 Teilnehmende liessen sich 

von Martin Schmidli, CEO der Sulzer Immobilien AG, in der Fabrikkirche die seit Jahren 

stattfindende Umnutzung und Umgestaltung des ehemaligen Industrieareals näherbringen. 

Nachdem dieses Gebiet während Jahrzehnten nur für Sulzer Werkangehörige zugängig war, 

ist es heute für jedermann offen und ein wichtiger Teil unserer Stadt geworden. Wenige 

unserer Mitglieder kennen die neuen Strukturen in diesem Areal oder hatten Gelegenheit, die 

teilweise unter Denkmalschutz stehenden Gebäude nach ihrem Umbau zu besichtigen. Viele 

erinnerten sich in diesem Zusammenhang an ihre jahrelange Tätigkeit für Sulzer. Nach 

diesem interessanten Ausflug in die Vergangenheit und in die Zukunft wurden die Teil-

nehmer von der Sulzer Immobilien AG zu Wurst vom Grill eingeladen. 

 

2.2 Ressort Arbeitgeber 

Im April 2008 konnte die bereits im Vorjahr begonnene Zusammenarbeit mit der Ärztegesell-

schaft Winterthur durch die Unterzeichnung einer Zusammenarbeitsvereinbarung zur 

Schaffung eines einheitlichen Arztzeugnisses besiegelt werden. Am 9. April 2008 wurden 

das neue Arztzeugnis und insbesondere der damit verbundene Arbeitsplatzbeschrieb einer 

breiten Öffentlichkeit vorgestellt. Damit wurde ein Instrument geschaffen, um die 

Kommunikation zwischen Arzt, Patient und Arbeitgeber zu verbessern. Der Arbeitgeber gibt 

mit Zustimmung des Arbeitnehmers dem Arzt die nötigen Informationen, um diesem zu er-

möglichen, aufgrund eines detaillierten Arbeitsplatzbeschriebs über die Arbeitsunfähigkeit 

des Arbeitnehmers (und nicht über dessen Krankheit) zu befinden. Dieses Projekt wurde von 

den Medien positiv aufgenommen und zwischenzeitlich wurden in verschiedenen Landes-

teilen ähnliche Lösungen ins Auge gefasst. Es bleibt zu hoffen, dass sich daraus eine 

gesamtschweizerische Lösung ergeben wird. 

 

Wie in den Vorjahren haben schwächere Schüler und Schülerinnen weiterhin Mühe, eine 

Lehrstelle zu finden. Die Situation wird sich durch die angespanntere Wirtschaftslage 

sicherlich verstärken. Im Ressort wurden zwei Lösungsansätze diskutiert und forciert: 

Einerseits begrüsst das Ressort die Aktivierung des Lehrlingsforums Winterthur als wert-

volle Drehscheibe zwischen Lehrbetrieben, Schule und Elternhaus. Andererseits setzt sich 

das Ressort im politischen Diskurs dafür ein, dass die Stadt Winterthur ihre Mittel vor allem 
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bei der Schaffung von Ausbildungsplätzen für schulisch schwächere Jugendliche einsetzen 

soll (Stichwort msw-winterthur, die sich mit öffentlichen Geldern zu einer eigentlichen 

Kaderschmiede entwickelt hat). Mittlerweilen beschäftigt sich der Gemeinde- und Stadtrat 

mit dieser Problematik. 

 

Ebenfalls zu Ende gebracht werden konnte die Aufarbeitung der Unterlagen der 

Stadt Winterthur für Schnupperlehren, waren doch in diesem Bereich die Kompetenzen, Ver-

antwortlichkeiten und Zuständigkeiten alles andere als geregelt. Zusammen mit den Wirt-

schaftsverbänden wurde nun eine Dokumentation erstellt, mit welcher sich ein Betrieb, der 

Schnupperlehrstellen anbietet, schnell über die Anforderungen und Pflichten informieren 

kann. Das Merkblatt wird von der Stadt Winterthur an die Schulen verteilt. Interessierte 

finden es unter www.kmu-win.ch Rubrik Lehrstellen.  

 

2.3 Ressort Politik 

 Die Zusammenarbeit mit der HAW hat sich im Ressort Politik als effizient und zielgerichtet 

bewährt und soll auch für die Stadtrats-/Gemeinderatswahlen 2010 Gültigkeit haben. Die 

Parteien werden frühzeitig seitens der Verbände mit Nachdruck darauf hingewiesen, welche 

Kandidaten aus Sicht der Wirtschaft unterstützt werden. Es wird somit an den Parteien 

liegen, entsprechende Kandidaten zu nominieren. Für einen nachhaltigen Aufbau von 

Kandidaten ist die frühzeitige Bekanntgabe zwingend notwendig, damit diese an den 

jeweiligen Anlässen entsprechend präsentiert werden können. 

 

 Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Strompreiserhöhung fand ein Treffen der 

wichtigsten Strombezüger in Winterthur statt, die sich klar gegen die Erhöhung der Strom-

preise in Winterthur ausgesprochen haben. Unter der Führung der HAW wurde ein Schreiben 

an den Stadtrat verfasst, und es ist vorgesehen, zusammen mit einem Spezialisten, ent-

sprechende Gespräche mit dem Stadtrat zu führen. 

  

2.4 Ressort Wirtschaft 

Anders wie im Ressort Politik zeigte die Zusammenarbeit zwischen dem KMU-Verband und 

der HAW in diesem Ressort, dass die wirtschaftlichen Interessen mit Bezug auf Winterthur 

weiter auseinander lagen als ursprünglich erwartet war. Währenddem sich der KMU-Verband 

etwa den lokalen Probleme annimmt, möchte sich die HAW auf die Formulierung von über-

geordneten, wirtschaftlichen Ziele konzentrieren und quasi die "Kleinarbeit" dem 
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KMU-Verband überlassen. Hinzu kam, dass das beide Verbände beschäftigende Problem der 

Verkehrssituation in Winterthur im Laufe des Jahres auf den Verein Winterthur agil - mobil 

übertragen wurde, indem beide Verbände vertreten sind. In Zukunft wird das Ressort Wirt-

schaft wieder ausschliesslich mit Vertretern unseres Verbandes besetzt, um die wirtschaft-

lichen Anliegen unserer Mitglieder bzw. des Verbandes mit Nachdruck zu vertreten.  

 

3 AKTIVITÄTEN 

 

3.1 Lehrstellenbörse 

Die Mitglieder des KMU-Verbandes Winterthur und Umgebung sowie der Handelskammer 

und Arbeitgebervereinigung Winterthur (HAW) haben für den Lehrbeginn 2009 rund 330 und 

für 2010 bereits 275 offene Ausbildungsplätze gemeldet. Die Anzahl Stellen im 2009 liegt 

damit um 80 tiefer als im Vorjahr. Der Grund liegt darin, dass die UBS und die Credit Suisse 

ihre Lehrstellen neu über eigene Online-Portale anbieten. Interessierte finden diese Links 

auch unter www.kmu-win.ch und www.haw.ch. Zusammen mit den Lehrstellen der beiden 

Banken bleibt die Anzahl Stellen der Region Winterthur im Vergleich zum Vorjahr konstant.  

 

Zu den regulären Ausbildungsplätzen kommen 11 Lehrstellen hinzu, die speziell auf jugend-

liche Spitzensportlerinnen und -sportler zugeschnitten sind. Die flexible Gestaltung der 

Lehre erlaubt den Auszubildenden, ihre Karriere in Sport und Beruf zu vereinen. Das Projekt 

trägt den Namen Talent 15+. Die offenen Lehrstellen für sportlich begabte und zu fördernde 

Jugendliche sind veröffentlicht unter www.winsport.ch. Interessierte Lehrbetriebe melden 

sich bitte beim KMU-Verband Winterthur und Umgebung. 

 

Die Vielfalt an Berufen ist gross: Den Schulabgängerinnen und -abgängern stehen 51 ver-

schiedene Ausbildungen zur Wahl. Anbieter sind Grossbetriebe wie auch mittlere und kleine 

Unternehmen. Die meisten Plätze bieten das Ausbildungszentrum Winterthur (azw), die 

MSW und die Rieter an. Über die letzten Jahre haben sich Berufe und Anbieter nur wenig 

verändert.  
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3.2 KMU-Apéros 

 Im abgelaufenen Geschäftsjahr fanden neun KMU-Apéros im Winterthurer Musicclub Albani 

statt. Fachkundige Referenten erörterten Themen wie "Schicksalsschlag in Unternehmen - 

wie weiter?", "Klimafonds Stadtwerk Winterthur - Chance zur CO2-Reduktion?", "Knigge für 

Handwerker; wie sag ich's meinem Kunden?" etc., etc. vor den jeweils zahlreich erschienen-

en Zuhörern. Die Verlosung von Gutscheinen des Park Hotels Winterthur und die 100 

Sekunden Werbespots für "100 Franken cash" sorgten zusätzlich für attraktive und 

zwanglose Abende. Etliche Gäste fanden diese Apéros so anregend, dass sie sich zu einer 

Mitgliedschaft im KMU-Verband entschlossen. 

 

3.3 Medienkonferenz zu den Wirtschaftsaussichten 

An der alljährlich am ersten Montag im November stattfindenden Medienkonferenz des KMU-

Verbandes wurde die wirtschaftliche Situation unserer Mitglieder präsentiert. Nachfolgend 

ein Ausschnitt aus der Medienmitteilung, die ein gutes Gesamtbild über die Situation ver-

mittelt:  

 

"Wirtschaftsaussichten-Konferenz vom 3. November 2008 des KMU-Verbandes: 

Warten auf den Orkan? 

Nach einer durchaus guten Wirtschaftsentwicklung anfangs 2008 verbreitet sich die Skepsis 

über die Wirtschaftsentwicklung im Jahre 2009 bei unseren Mitgliedsfirmen. 

 

Noch vor einigen Wochen, in den Sommermonaten, wäre die Präsentation der Wirtschafts-

zahlen unserer Mitgliedsfirmen durchaus positiv ausgefallen. Die Bankenkrise in Übersee, 

die sich in eine internationale Finanzkrise ausgeweitet hat, hat die Situation schlagartig ver-

ändert. Die gute Wirtschaftsstimmung ist in eine merkbare Angst vor einer länger an-

haltenden Rezession umgeschlagen.  

 

Noch vor den Sommerferien war die Grundstimmung bei unseren Mitgliedsfirmen auffallend 

positiv. Auch wenn Prognosen erfahrungsgemäss etwas zurückhaltend ausgefallen wären, 

rechnete niemand mit einer derartigen Anspannung der Wirtschaftssituation. Freilich ist die 

überwiegende Mehrheit unserer Mitglieder im Binnenmarkt tätig und deshalb im aktuellen 

Zeitpunkt noch nicht oder nur teilweise von der internationalen Situation betroffen. 

Trotzdem hat schneller als erwartet das Schlagwort "Wirtschaftskrise"  zurück in die Medien 

und damit in alle Munde gefunden. Was sich ursprünglich als Bankenkrise in den USA zu-
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sammenbraute, ist zu einem ziemlichen Sturm geworden, der sich über die globale Wirt-

schaft verbreitet. Fühlte man sich in Europa anfänglich sicher, wir erinnern uns, dass die 

Schweiz anfangs der 90-iger Jahre eine Immobilienkrise bewältigt hat, so musste man 

schmerzlich feststellen, dass das ganze Bankensystem so eng vernetzt ist, dass alle davon 

betroffen sind. 

 

Bedauerlich ist in dieser Situation, dass nunmehr der Staat gefordert ist, mit geeigneten 

Massnahmen die Finanzkrise zu dämpfen und den erschütterten Märkten einen gewissen 

Halt zu geben. Dies bietet den politischen Parteien, aber auch den Politikern aus den ver-

schiedenen Lagern, die Plattform, nach einschneidenden Massnahmen zu rufen. Mit Recht 

und Gesetz soll die Wirtschaft wieder auf den Weg der Tugend zurückgeführt werden, den 

sie anscheinend gedankenlos verlassen hat.  

 

Es mag zutreffen, dass vereinzelte Exzesse in der Wirtschaft zu überdenken sind. Es darf 

aber nicht vergessen werden, dass unsere KMU, wie in den letzten Jahren von allen Seiten 

hervorgestrichen wurde, der Motor unserer Wirtschaft sind. Diese funktionieren seit Jahren 

einwandfrei und tragen unsere Wirtschaft. Die angeprangerten Exzesse gibt es nicht. Gerade 

diese Betriebe haben es nicht verdient, wenn ihnen jetzt durch lauthals schreiende Politiker 

ein gesetzliches Korsett für ihre unternehmerische Tätigkeit verpasst werden soll. Diesen 

Bestrebungen muss mit Nachdruck entgegengewirkt werden.  

 

Noch ein Wort zu den Banken: Gerade die KMU waren anlässlich der angesprochenen Im-

mobilienkrise anfangs der 90-iger Jahre durch die rigide Kreditpolitik der Banken betroffen. 

Damals waren KMU keine gern gesehenen Kunden mehr bei den Banken. Unsere Mitglieds-

firmen haben jedoch damals ihre Hausaufgaben gemacht und gelernt, auch finanziell, auf 

eigenen Füssen zu stehen. Ebenfalls gelernt haben sie die Zusammenarbeit mit den Banken, 

wenn es um die nötigen Finanzierungskredite geht. Heute sind KMU verlässliche Partner der 

Banken. Warum wir dies hier sagen? Wir wissen, dass Milliarden durch verunsicherte 

Kunden von den internationalen Banken zu den "lokaleren Banken" transferiert wurden. Diese 

wissen heute nicht, wo diese Gelder zu platzieren. Wäre das nicht die Gelegenheit, die In-

vestitionsmöglichkeiten von KMU, wie auch Privaten, hoch zu halten, indem die Banken die 

vorhandenen Gelder zu fairen Konditionen der Wirtschaft zur Verfügung stellen. Dass in den 

USA Milliarden in faulen Immobilienkrediten versandet sind, darf nicht dazu führen, dass der 
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Wirtschaft die nötigen finanziellen Mittel für Investitionen von Seiten der Banken nicht mehr 

zur Verfügung gestellt werden. 

 

Und noch ein letztes Wort: Erinnern wir uns, der Abschwung kann auch herbeigeredet 

werden. Vielleicht wird aber auch der eine oder andere, dessen Vermögen an der Börse ge-

schmolzen ist, realisieren, dass eben eine Investition in Sachgüter gerade in schlechten 

Zeiten von grösserer Nachhaltigkeit ist und gleichzeitig die Wirtschaft stützt." 
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WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 2008 
 
Eidgenössische Urnengänge 
Im Jahr 2008 hatte der Souverän am 24. Februar, 1. Juni und 30. November über zehn Vorlagen zu 
befinden. 
 
Es wurde angenommen: 
 
- das Bundesgesetz über die Verbesserung der steuerlichen Rahmenbedingungen für 

unternehmerische Tätigkeiten und Investitionen (Unternehmenssteuerreformgesetz II) 
- der Bundesbeschluss betreffend die Volksinitiative "Für die Unverjährbarkeit pornografischer 

Straftaten an Kindern" 
- das Bundesgesetz über die Betäubungsmittel und die psychotropen Stoffe 

(Betäubungsmittelgesetz, BetmG) 
 
Abgelehnt wurden: 
 
- der Bundesbeschluss über die Volksinitiative "Gegen Kampfjetlärm in Tourismusgebieten" 
- der Bundesbeschluss über die Eidgenössische Volksinitiative "für demokratische 

Einbürgerungen" 
- der Bundesbeschluss über die Volksinitiative "Volkssouveränität statt Behördenpropaganda" 
- der Gegenentwurf der Bundesversammlung zur Volksinitiative "Für tiefere 

Krankenkassenprämien in der Grundversicherung" 
- der Bundesbeschluss über die Volksinitiative "Für ein flexibles AHV-Alter" 
- der Bundesbeschluss über die eidgenössische Volksinitiative "Verbandsbeschwerderecht: 

Schluss mit der Verhinderungspolitik – Mehr Wachstum für die Schweiz!" 
- der Bundesbeschluss über die Volksinitiative "Für eine vernünftige Hanf-Politik mit 

wirksamem Jugendschutz" 
 
Kantonale Abstimmungen 
Die Zürcher Stimmberechtigten wurden am 24. Februar, 28. September und 30. November 2008 
zur Urne gerufen. 
 
Angenommen wurden: 
 
- das Polizeigesetz (PolG) 
- das Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Berufsbildung (EG BBG) 
 Hauptvorlage mit Berufsbildungsfonds 
- das Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Berufsbildung (EG BBG) 
 Variante ohne Berufsbildungsfonds 
- die Volksinitiative "Schutz vor Passivrauchen" 
- das Hundegesetz; Hauptvorlage 
- das Hundegesetz; Variante mit Kampfhundeverbot 
- das Gesetz über den Beitritt zur interkantonalen Vereinbarung über die Harmonisierung der 

obligatorischen Schule (HarmoS-Konkordat) 
- die Volksinitiative "Ja zur Wahlfreiheit beim Medikamentenbezug" 
 
Abgelehnt wurden: 
 
- der Gegenvorschlag des Kantonsrates: Gastgewerbegesetz (Änderung) 
- die Volksinitiative "Schluss mit der Schuldenwirtschaft zu Lasten unserer Kinder" 
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BFT  Ballauf Fahrzeug Treuhand 
 

- Fahrzeugflotten-Management 
- Software für Ihre eigene Flotten-Verwaltung 

- Optimale Kostenkontrolle 
 

Euelstrasse 58, 8408 Winterthur,Tel. 052 223 14 13 
www.flotten-management.ch 

- 2 - 

- die Volksinitiative "Mit dem Tram direkt zum Zoo; Rahmenkredit für die Verlängerung der 
Tramlinie direkt zum Haupteingang des Zoo Zürich und zur Masoala-Halle" 

 
Gemeindeabstimmungen 
Die Stimmberechtigten der Stadt Winterthur sagten am 24. Februar und 30. November 2008 Ja zu 
folgenden Vorlagen: 
 
- Kreditaufstockung Sozialstellenplan 
- Neubau des Schulhauses Wyden 
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EIN- UND AUSTRITTE IM KMU-VERBAND 
 

Eintritte (1.1. bis 31.12.2008) 

 
Einzelmitglieder 
IBG B. Graf AG, Engineering, Daniel Zehnder, Pflanzschulstr. 17, Postfach 79, 8411 Winterthur 
Sign + Shine GmbH, René John, Winterthurstrasse, 8247 Flurlingen 
Reinhard Meier, Gipser- und Malerbetrieb, Oberseenerstr. 14, 8405 Winterthur 
kmuNEXT, Dr. Max Nägeli, Palmstrasse 19, 8400 Winterthur 
Praxis Dr. med. A. M. Furrer, FMH Gynäkologie und Geburtshilfe, Nelkenstr. 5, 8400 Winterthur 
all-com AG, Christian Ziegler, Hofmannstr. 26, 8405 Winterthur 
Morpheus GmbH, Mark Ofner, Industriestr. 35, 8404 Winterthur 
Adecco Human Resources AG, Mathias Spühler, Marktgasse 45, 8401 Winterthur 
work-shop Personal Winterthur AG, Cornel Fürer, Zürcherstr. 200, 8406 Winterthur 
Bauser Case Management, Rolf Bauser, Marktgasse 64, 8400 Winterthur 
Best Catering GmbH, Florian Bachofner, Oberer Deutweg 59, 8400 Winterthur 
Krisenintervention Schweiz, Peter Fässler-Weibel, Konradstr. 15, 8400 Winterthur 
indyaner media GmbH, Urs Mettler, Obergasse 15, 8400 Winterthur 
Tanz & Fitness, Doris Isler, Rosenstr. 14, 8400 Winterthur 
Swiss Technik Bühlmann, Mario Bühlmann, Wülflingerstr. 149, 8408 Winterthur 
Kontaktlinsenpraxis Winterthur GmbH, Ivo Grenacher-Looser, Stadthausstr. 125, 8400 Winterthur 
UB&P Baumanagement, Urs Brunner, Nelkenstr. 2, Postfach 460, 8402 Winterthur 
Immo Marti, Michael Marti, Büelstr. 55, 8474 Dinhard 
Heimstätten-Genossenschaft, Werner Furrer, Hegistr. 25, 8404 Winterthur 
mobilezone business ag, Allan Bazzotti, Büelrainstr. 23, 8400 Winterthur 
bekanntmacher, Simon Wohler, Obertor 25, 8400 Winterthur 
impo GmbH, Chris Pierre Labüsch, Eisenplastiker, Atelier im Sulzer-Areal, Lagerplatz 8, 
8400 Winterthur 
Grünraum GmbH, Ruth Lüscher, Zürcherstr. 7, 8400 Winterthur 
Winti Vision GmbH, Björn Matthäi, Stadthausstr. 71, 8400 Winterthur 
Hyposound AG, Christoph Müller, Zürcherstr. 254, 8406 Winterthur 
Flütsch Ingenieure AG, Peter Flütsch, Zürcherstr. 41, 8400 Winterthur 
Netz & Pro, Bianchi, François Bianchi, Hofwiesenstr. 10, 8457 Humlikon 
mkr productions GmbH, Martin Reutimann, Römerstr. 202, 8404 Winterthur 
Coiffeur Judith, Judith Rufer-Keller, Innere Tösstalstr. 11, 8400 Winterthur 
 
Verband Dach und Wand: 
Urs Spuhler, Baugutachten Gebäudehülle, Winterthurerstr. 14, 8472 Seuzach 
 
Baumeisterverband: 
Mabag Bauunternehmung (vormals EM) 

Total Eintritte:  31 
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BÄCKEREI KONDITOREI

www.lyner.ch
Wülflingen – Untertor – Römertor

www.publicitas.ch/winterthur

So viele büroerfahrene Leserinnen und Leser erreicht Ihr Inserat hier. Wir kennen die Medien.

Anzeigenverkauf und -beratung: 
Publicitas AG, Rudolfstrasse 21, 8401 Winterthur
T 052 267 11 11, F 052 267 12 13, winterthur@publicitas.ch

Sie suchen Leute fürs Büro. 
Hier haben Sie 9 000 Interessenten. 
Quelle: MACH Basic 2008-2
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Austritte (1.1. bis 31.12.2008) 
 
Einzelmitglieder: 
Vedior (Schweiz) AG 
LOXAM AG 
AXA Winterthur Hauptagentur Bruno Wild 
ANSATZ Werbung 
Waibel Autospritzwerk 
hogla ag 
Alterszentrum im Geeren 
Dr. H. Schoch 
Mabag Bauunternehmung (neu Verbandsmitglied) 
JMP Morf + Partner GmbH 
Stadtblatt Verlags AG 
MIBAG Property & Facility Management 
SoftwareOne AG 
Peter Fuchs Verkaufsstände 
Lüscher Kommunikations- und Textberatung 
BBS Business-Systems GmbH 
 
Haustechnikverband: 
Salzgeber AG 
Werner Haustechnik AG 
Sommer Sanitär 
 
ERFA-Gruppe Heizung/Lüftung: 
Gubler Partner AG 
 
Malermeister: 
Basler Kurt (Meldung Berufsverband) 
 
Baumeister: 
Monhart GmbH (Meldung Berufsverband) 
 
Total Austritte: 22 
 
 

Per 31. Dezember 2008 mussten sodann 6 Mitglieder wegen Nichtbezahlens des Jahresbeitrages 

ausgeschlossen werden.  

31 Eintritten standen 22 Austritten und 6 Ausschlüsse gegenüber, so dass der Mitgliederbestand 

per 31. Dezember 2008 533 Mitgliedsfirmen beträgt. 
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GEEHRTE LEHRABGÄNGER/-INNEN 2008 

 
Fabech Jonas Fahrzeugschlosser 5,7 Peter Winterthur Fahrzeugbau AG 
Hostettler Marco Polymechaniker 5,6 msw-winterthur 
Lussi Rolf Elektroniker 5,6 msw-winterthur 
Stalder Steven Detailhandelsfachmann 5,6 Hasler + Co AG DAS PROFICENTER
Flach Andrea Detailhandelsfachfrau 5,5 Büro-Schoch AG 
Frauenfelder Raffael Konstrukteur 5,5 azw / Wärtsilä Schweiz AG 
Hunn Livio  Gärtner Garten- u. 

Landschaftsbau 
5,5 Hofmann Gartenbau AG 

Langhart Roman Spengler 5,5 W. Lyrenmann + Co 
Lenherr Pascal Polymechaniker 5,5 msw-winterthur 
Meyer Samuel Elektromonteur 5,5 Schultheis-Möckli AG 
Oetiker Lukas Automatiker 5,5 msw-winterthur 
Sevieri Manuela Detailhandelsfachfrau 5,5 Krämer fürs Wohnen 
Wassmer Daniel Automatiker 5,5 msw-winterthur 
Züsli Roman Konstrukteur 5,5 azw / Zimmer GmbH 
Amstad Daniela Detailhandelsfachfrau 5,4 Schellenberg AG 
Kläger Andreas Drucktechnologe 5,4 dietrich + wolf AG 
Sardi Thomas Polymechaniker 5,4 azw ausbildungszentrum 

winterthur 
Wagenbach Reto Konstrukteur 5,4 azw / Wärtsilä Schweiz AG 
Zavodsky Philipp Automatiker 5,4 msw-winterthur 
Furrer Laura Polygrafin 5,3 Mattenbach AG 
Osterwalder Christian Lüftungsanlagenbauer 5,3 Axima AG 
Reinoso José Manuel Metallbauer 5,3 O. Hadorn AG 
ten Doornkaat Samuel Anlagen- und Apparatebauer 5,3 msw-winterthur 
Vetterli Martin Sanitärmonteur 5,3 Karl Erb Spenglerei AG 
Zeller Mischa Gerüstmonteur 5,3 Suhner AG 
Gutknecht Roger Kältemonteur 5,2 Scheco AG 
Meister Raphael Haustechnikplaner Sanitär 5,2 3-Plan Haustechnik AG 
Müller Patrick Schreiner Möbel und 

Innenausbau 
5,2 Hobi Wohnschreinerei 

Nuhiu Nadije Hotellerieangestellte EBA 5,2 Hotel Wartmann 
Saliba Sleman Kaufmann 5,2 azw / Connectors 

Verbindungstechnik AG, 
Tagelswangen 

Schwarz Adrian Gärtner Garten- und 
Landschaftsbau 

5,2 Das Garten-Team AG 

Steiner Jonas Sanitärmonteur 5,2 Markus Steimer Sanitäre Anlagen 
Vier Philipp Schreiner Möbel und 

Innenausbau 
5,2 Tanner & Herzig Schreinerei 

Baumgartner Sven Schreiner Möbel und 
Innenausbau 

5,1 ELIBAG Elgger Innenausbau AG 

Bütler Michael Schreiner Praktiker 5,1 ELIBAG Elgger Innenausbau AG 
Fries Maja Schreinerin Möbel und 

Innenausbau 
5,1 ELIBAG Elgger Innenausbau AG 

Grgic Antonio Kaufmann 5,1 SWICA Gesundheitsorganisation 
Müller Tim Elektroniker 5,1 msw-winterthur 
Schweizer Thomas Gärtner Garten- und 

Landschaftsbau 
5,1 Hofmann Gartenbau AG 
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Studach Severin Metallbauer 5,1 O. Hadorn AG 
Wirth Roger Haustechnikplaner Sanitär 5,1 3-Plan Haustechnik AG 
Ganz Simon Logistikassistent 5,0 azw / Zimmer GmbH 
Maurer Mathias Mechapraktiker 5,0 azw / Zimmer GmbH 
Mihajlovic Kostadin Recyclist 5,0 maag recycling 
Moser Robin Elektromonteur 5,0 Volta Elektro und Telecom AG 
Ruckstuhl Lukas Elektromonteur 5,0 ELPAG Elektro Peter AG 
Sommer Dominik Kältemonteur 5,0 Scheco AG 
Sopi Samire Hotellerieangestellte EBA 5,0 Park Hotel Winterthur 
Spigaglia Flavio Informatiker Support 5,0 azw / Zimmer GmbH 
Thoma Andreas Elektromonteur 5,0 Schultheis-Möckli AG 
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Täglich

Mehr Stadt
Mehr Region

Der Landbote
informiert Sie noch näher
über Winterthur und die
Region.

Meine Zeitung für daheim

Der Landbote
Aboservice
Garnmarkt 10, 8401 Winterthur
abo@landbote.ch
Gratistelefon 0800 80 84 80
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SPONSOREN 2008 
 
 
AMAG Winterthur 
Casinotheater Winterthur 
Die Mobiliar 
Mühle Transport AG 
RE/MAX Winterthur 
SWICA Winterthur 
Zürcher Kantonalbank 
 
Wir danken allen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung unseres Verbandes! 
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Winterthur und Umgebung

Bilanz per 31.12.2008 31.12.2007
Fr. Fr.

Aktiven

Flüssige Mittel
PostFinance 6'593 1'915
ZKB Firmenkonto 164'642 166'761

171'235 168'675

Übriges Umlaufvermögen
Forderungen Mitglieder 0 2'690
Verrechnungssteuer 796 198

796 2'888

Aktive Rechnungsabgrenzung
Aktive Rechnungsabgrenzung 17 220

17 220

Mobile Sachanlagen
Mobilien 1 1

1 1

Total Aktiven 172'050 171'784

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Leistungen 1'986 1'187

1'986 1'187

Passive Rechnungsabgrenzung/Rückstellungen
Passive Rechnungsabgrenzung 2'000 2'570
Rückstellungen 50'000 55'000

52'000 57'570

Eigenkapital
Verbandskapital 113'027 102'501
Jahresergebnis 5'037 10'526

118'064 113'027

Total Passiven 172'050 171'784



- 30 - - 31 -KMU-Verband Anhang V

Winterthur und Umgebung

Erfolgsrechnung pro 2008 2007
Fr. Fr.

Mitgliederbeiträge 66'340 68'700
Mitgliederbeiträge Einzelmitglieder 101'180 97'570
Mitgliederbeiträge KGV 25'040 20'895
Freiwillige Beiträge (Sponsoren) 6'020 6'040
Beiträge Lehrstellenwerbung 2'000 2'000
Beiträge KMU-Apéro 800 1'600
Beiträge LKW Aktion 0 12'000
Wertschriftenertrag/Zinsen 1'710 306

Total Ertrag 203'090 209'111

Ertrag Jahresbericht 6'060 6'248
Ertrag SWICA 10'700 5'600
Ertrag Werbung 1'557 1'980
Beiträge KGV und weitere -75'720 -71'895
Aufwand Jahresbericht -3'920 -3'388
Aufwand KMU-Apéro -2'387 -2'372

Total Aufwand -63'710 -63'827

Bruttoergebnis 139'380 145'284

Aufwand Geschäftsleitung -56'642 -56'642
Finanzaufwand -311 -361
Aktivitäten / KMU-News -2'376 -3'056
Kommunikation -125 -385
Ressort Politik -1'000 0
Ressort Arbeitgeber -2'775 0
Ressort Mitgliederaktivitäten -45'371 -29'238
Ressort Wirtschaft -10'000 -2'802
Vorstand/Delegationen -8'286 -6'087
Allg. Verwaltungsaufwand / EDV -12'457 -11'187

Nettoergebnis vor Rückstellungen 37 35'526

Veränderung Rückstellungen 5'000 -25'000

Jahresergebnis 5'037 10'526
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1991 in Winterthur gegründet, beschäftigt die Interim AG heute 18 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in fünf Filialen und ist im Grossraum 
Zürich - Winterthur sowie in der gesamten Ostschweiz aktiv. Qualität, 
Kompetenz und Schnelligkeit zeichnen unser Unternehmen in allen 

Bereichen aus und bilden gleichzeitig die Grundhaltung innerhalb der 
Interim AG. 

Wir bieten Ihnen: 
Personalverleih auf temporärer Basis 

Personalverleih im Try and Hire Verfahren 
Personalvermittlung für Dauerstellen 

Mandatsaufträge 
Sehr gerne geben Ihnen unsere Mitarbeiter nähere Auskünfte. 

 
 
 

Neumarkt 11 
8400 Winterthur 
T: 052/ 269 13 30 
F: 052/ 269 13 31 
winterthur@interim.ch
www.interim.ch 

Hasler + Co AG, Rudolf Diesel-Strasse 12, 8401 Winterthur
Telefon 052 235 33 33, Fax 052 235 33 22, info@hasler.ch

Unsere Profis für alle Sicherheitsfragen.

keypeople.ch ist eine Kooperation von Firmen, die im Bereich Sicherheit und Schliesstechnik führend sind. 
Von A wie Analyse bis Z wie Zutrittskontrolle finden Sie bei keypeople.ch alles, was Sie und Ihr Zuhause, 

Ihre Wohnung, Ihr Unternehmen sicher macht.
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An die 
Generalversammlung des 
KMU-Verbandes 
Winterthur und Umgebung 
 
 
 
 
Winterthur, 16. März 2009 
 
 
 
Bericht der Rechnungsrevisoren an die Generalversammlung 

Sehr geehrte Mitglieder 
 
Als Rechnungsrevisoren gemäss Art. 19 der Statuten haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und 
Erfolgsrechnung) des KMU-Verbandes Winterthur und Umgebung für das am 31. Dezem-
ber 2008 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
diese zu prüfen. 
 
Unsere Revision erfolgte in Anlehnung an die von der Treuhand Kammer/STV herausgegebenen 
Schweizer Standards zur eingeschränkten Revision. Wir haben die Revision so durchgeführt, 
dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Wir haben hauptsäch-
lich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie angemessene Detailprüfungen 
aufgrund der vorhandenen Unterlagen vorgenommen. Nicht geprüft haben wir die betrieblichen 
Abläufe und das IKS sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung de-
liktischer Handlungen und anderer Gesetzesverstösse. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
sig. Hanspeter Flückiger 
 
sig. Theodor Pfister 
 
 
 

Anhang V
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VORSTAND  

 
Vorstandsmitglieder Funktion 
Christof Hasler                                                                                                (2003) 
Hasler + Co AG, Rudolf-Diesel-Str. 12, 8401 Winterthur 
T 052 235 33 33, F 052 235 33 22, christof.hasler@hasler.ch 

Präsident KMU-Verband 
Ausschuss-Mitglied KMU-Verband 
Ressortmitglied Ressort Arbeitgeber 

Jakob Frei                                                                                                       (1991) 
J. Frei Hoch- und Tiefbau, Hinterdorfstr. 29, 8405 Winterthur  
T 052 232 27 69, F 052 232 27 50, jack.frei@freibauen.ch 

Vizepräsident KMU-Verband 
Ausschuss-Mitglied KMU-Verband  
Delegierter PK KGV 

Erich Landolt                                                                                                   (2003) 
Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 8404 Winterthur 
T 052 214 06 26, F 052 214 06 27, erich.landolt@landolt-maler.ch 

Quästor KMU-Verband 
Ausschuss-Mitglied KMU-Verband 
Ressortmitglied Mitglieder-Aktivitäten / 
Veranstaltungen 

Robert Steiger                                                                                                 (2003) 
iku immobilien AG, RE/MAX Winterthur, Katharina-Sulzer-Platz 4, 8400 Winterthur 
T 052 264 50 50, F 052 264 50 51, robert.steiger@ikuol.ch 

Ressortmitglied Ressort Wirtschaft 
 

Christa Kostgeld           (2008) 
Casinotheater Winterthur, Stadthausstr. 119, 8400 Winterthur 
T 052 260 58 58, F 052 260 58 78, christa.kostgeld@casinotheater.ch 

Ressortmitglied Mitglieder-Aktivitäten / 
Veranstaltungen 

Peter Uhlmann          (2005) 
Optimo Service AG, Barbara-Reinhart-Strasse 22, 8404 Winterthur 
T 052 262 50 40, F 052 262 70 71, peter.uhlmann@optimo-service.com 

Ressortmitglied Ressort Politik  

Heiner Zumbrunn                                                                                            (1989) 
zumbrunn-architekten, Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur  
T 052 233 96 70, F 052 233 96 72, info@zumbrunn-architekten.ch 

Ressortmitglied Mitglieder-Aktivitäten / 
Veranstaltungen 
 

 
AUSSCHUSS  

 
Christof Hasler                            (2003) 
 

Hasler + Co AG, Rudolf-Diesel-Str. 12, 8401 Winterthur 
christof.hasler@hasler.ch 

T 052 235 33 33 
F 052 235 33 22 

Jakob Frei                                   (1991) J. Frei Hoch- und Tiefbau, Hinterdorfstr. 29, 
8405 Winterthur 
jack.frei@freibauen.ch 

T 052 232 27 69 
F 052 232 27 50 

Erich Landolt                              (2003) 
 

Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 8404 
Winterthur 
erich.landolt@landolt-maler.ch 

T 052 214 06 26 
F 052 214 06 27 

Modl Christian                            (1992) 
Geschäftsführer 

KMU-Verband, Neumarkt 15, Postfach 2098, 
8401 Winterthur 
office@kmu-win.ch 

T 052 213 73 52 
F 052 208 99 34 
 

 
RESSORTS 
  
Ressort Mitglieder-Aktivitäten / 
Veranstaltungen 

Christa Kostgeld 
Leitung 

Casinotheater Winterthur, Stadthausstr. 
119, 8400 Winterthur 
christa.kostgeld@casinotheater.ch 

T 052 260 58 58  
F 052 260 58 78 

 Roland Diener 3-Plan Haustechnik,  
Raimann & Diener AG, Fröschenweid-
str. 10, 8404 Winterthur 
roland.diener@3-plan.ch 

T 052 234 70 77 
F 052 234 70 60 

 Erich Landolt  
 

Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 
8404 Winterthur 
erich.landolt@landolt-maler.ch 

T 052 214 06 26 
F 052 214 06 27 

 Heiner Zumbrunn zumbrunn-architekten, 
Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur  
info@zumbrunn-architekten.ch 

T 052 233 96 70 
F 052 233 96 72 
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Ressort Arbeitgeber Truls Toggenburger Toggenburger Unternehmungen 
Schlossackerstr. 20 
8400 Winterthur 
truls.toggenburger@toggenburger.ch 

T 052 244 12 93 
F 052 244 12 19 

 Christof Hasler Hasler + Co AG, Rudolf-Diesel-Str. 12, 
8401 Winterthur 

T 052 235 33 33  
F 052 235 33 22 

 Heiner Zumbrunn zumbrunn-architekten, 
Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur  
info@zumbrunn-architekten.ch 

T 052 233 96 70 
F 052 233 96 72 

 Walter Nisple Amt für Wirtschaft und Arbeit 
Walchestrasse 19, 8090 Zürich 
walter.nisple@vd.zh.ch 

T 043 259 46 99 
F 043 259 51 04 

 Philipp Süess Leiter Human Recources 
Sulzer Chemtech AG 
Sulzer-Allee 48, 8404 Winterthur 
philipp.suess@sulzer.com 

T 052 262 61 88 
F 052 262 00 60 

 Prof. André Haelg ZHW School of Management 
St. Georgenplatz 2, 8401 Winterthur 
andre.haelg@zhwin.ch 

T 052 267 79 44 
F 052 267 79 20 

 Beat Kugler Associates Director Human Resources 
Global Staff Zimmer GmbH 
Sulzer-Allee 8, 8404 Winterthur 
beat.kugler@zimmer.com 

T 052 262 72 39 
F 052 262 03 14 

 Martin Ghisletti AXA Winterthur Head HR 
General Guisan-Str. 47, 8401 Winterthur 
martin.ghisletti@winterthur.com 

T 052 261 42 31 
F 052 261 63 50 

Ressort Politik Peter Uhlmann 
 

Optimo Service AG, 
Barbara-Reinhart-Strasse 22, 
8404 Winterthur 
peter.uhlmann@optimo-service.com 

T 052 262 50 40 
F 052 262 70 71 

 Thomas Anwander Rieter Holding AG, 
Schlosstalstrasse 43, 8406 Winterthur 
thomas.anwander@rieter.com 

T 052 208 80 92 
F 052 208 81 20 

Ressort Wirtschaft Robert Steiger iku immobilien AG, RE/MAX Winterthur, 
Katharina-Sulzer-Platz 4,  
8400 Winterthur 
robert.steiger@ikuol.ch 

T 052 264 50 50 
F 052 264 50 51 

 Michael Domeisen Standortförderung Region Winterthur, 
Im Hauptbahnhof, 8401 Winterthur 
domeisen@standort-winterthur.ch 

T 052 267 67 97 
F 052 267 67 98 

 Peter Mühle Transporte,  
Auenrainstr. 51, 8413 Neftenbach 
info@muehle-transporte.ch 

T 052 315 44 88 
F 052 315 41 91 

 Stefan Piotrowski  P&B Partner Architekten AG,  
Turnerstr. 1, 8400 Winterthur 
pio@pio-bo.ch 

T 052 268 68 98 
F 052 268 68 99 
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REVISOREN  
 

Name, Vorname Firma, Adresse T/F 
Flückiger Hans-Peter                   (1990) Mora Treuhandberatung GmbH, 

Neuwiesenstr. 37, 8401 Winterthur 
h.flueckiger@moragmbh.ch  

T 052 269 10 96 
F 052 269 10 95 

Kuhlow Stefan                             (2007) 
(Ersatz seit 2001) 

Consultive Treuhand AG, Gertrudstr. 1, 8400 Winterthur, 
stefan.kuhlow@consultive.ch 

T 052 208 06 20 
F 052 208 06 30 

Ersatz: 
Pfister Theodor                           (2007) 

Zürcher Kantonalbank, Teamleiter Firmenkunden, 
Untertor 30, 8401 Winterthur 

T 052 264 66 23 
F 052 264 66 29 

 
GESCHÄFTSSTELLE  
 
Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur 
T 052 213 73 52, F 052 208 99 34 
office@kmu-win.ch; www.kmu-win.ch 
 
Christian Modl                                                                                               (1992) 
RA lic. iur., KMU-Verband Winterthur und Umgebung,  
Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur  
T 052 213 73 52, F 052 208 99 34, office@kmu-win.ch 

Geschäftsführer  
Ausschuss-Mitglied  
Del. Standortförderung Region Winterthur 
 

Monika Stahel         (1978) 
KMU-Verband Winterthur und Umgebung 
Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur  
T 052 213 73 52, F 052 208 99 34, office@kmu-win.ch 

Leitung Geschäftsstelle 
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BERUFSVERBÄNDE  

 

Berufsverband Vertretung 

Bäcker-Konditormeisterverein Winterthur-Wyland Ernst Gnädinger, Thurtalstr. 8, 8450 Andelfingen 
T 052 317 13 39 gnaedi-beck@bluewin.ch 

Baumeisterverband Winterthur Walter Bigler, c/o Brossi AG, Strassenbau, Wülflingerstr. 285,  
Postfach 36, 8408 Winterthur, T 052 224 09 24,  
F 052 224 09 25, w.bigler@brossi.ch 

Verband Dach + Wand Winterthur und Umgebung Werner Häusler, Bedachungen, Schönholzweg 31,  
Postfach, 8409 Winterthur, T 052 242 67 20, F 052 242 91 27, 
werner.haeusler@bluewin.ch  

KZEI (Kantonalverband Zürcher Elektroinstallationsfirmen) Roberto Ircani, Delegierter KZEI, Elektro-Tel AG, Scheideggstr. 2a, 
8400 Winterthur, T 052 233 12 18, F 052 233 50 20, 
r.ircani@elektro-tel.ch  

Gärtnermeisterverband Winterthur und Umgebung Daniel Spalinger, Ernst Spalinger AG, Unter-Rüti 1,  
8487 Zell, T 052 397 00 30, F 052 397 00 38,  
d.spalinger@spalinger-ag.ch 

GastroWinterthur Fredy Schweizer, Flaachtalstr. 16, 8444 Henggart, 
T 052 202 44 44, praesident@gastrowinterthur.ch 

suissetec-nordostschweiz GEBÄUDETECHNIKVERBAND Marcel Müller, Sekretär, Oerlikonerstr. 38, 8057 Zürich, 
T 044 315 55 35, marcel.mueller@suissetec-nordostschweiz.ch 

Erfa-Gruppe Heizung/Lüftung Winterthur und Umgebung Maurizio Ceotto, Axima Ostschweiz AG, Zürcherstr. 12, 
8411 Winterthur, T 052 262 41 55, F 052 262 00 16, 
maurizio.ceotto@axima.ch  

Malerunternehmerverband Winterthur und Umgebung André Leuppi, dipl. Malermeister, Jonas Furrerstr. 86,  
8400 Winterthur, T 052 202 28 80, F 052 212 80 46, 
leuppi@swissonline.ch 

Metall-Union Winterthur/Schaffhausen Beat Guhl, R & G Metallbau AG, Bergwies, 8548 Ellikon a.d.Th. 
T 052 369 02 30, F 052 369 02 31, beat.guhl@rg-metallbau.ch 

Freunde der Metzgerschaft Winterthur Peter Gubler, Metzgerei, Stadthausstr. 123, 8400 Winterthur  
T 052 212 63 25, F 052 212 31 67, metzgerei.gubler@bluewin.ch 

Schreinermeisterverband Winterthur - Wyland Martin Tanner, Tanner & Herzig GmbH, Schreinerei & 
Wohngestaltung, Birchstr. 29, Postfach, 8472 Seuzach,  
T 052 335 12 00, F 052 335 12 04, tanner.gmbh@bluewin.ch 

 Vertreter der Einzelmitglieder 
Berufsgruppe Architektur + Planung 

Roland Diener, 3-Plan Haustechnik, Raimann & Diener AG 
Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur, T 052 234 70 77,  
F 052 234 70 60, roland.diener@3-plan.ch 

Berufsgruppe Automobil + Transport Robert Roos, Geschäftsführer, AMAG Automobil- & Motoren AG, 
Zürcherstr. 312, Postfach, 8406 Winterthur,  
T 052 208 32 32, F 052 208 32 99, robert.roos@amag.ch 
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VERTRETUNGEN / DELEGATIONEN 

 
Stadtentwicklungs-Forum Heiner Zumbrunn 

 
 
 

zumbrunn-architekten 
dipl. Architekt HTL/STV 
Fröschenweidstr. 10 
8404 Winterthur 

T 052 233 96 70 
F 052 233 96 72 
info@zumbrunn-architekten.ch 

Städtisches Forum 
arbeitsmarkt. Massnahmen 

Christof Hasler 
 
 
 

Hasler + Co AG 
Rudolf-Diesel-Str. 12 
Postfach 
8401 Winterthur 

T 052 235 33 33 
F 052 235 33 22 
christof.hasler@hasler.ch 
 

Städtisches Forum Architektur Heiner Zumbrunn zumbrunn-architekten 
dipl. Architekt HTL/STV 
Fröschenweidstr. 10 
8404 Winterthur 

T 052 233 96 70 
F 052 233 96 72 
info@zumbrunn-architekten.ch 

Kommission Arbeitsmarkt Walter Bigler 
 
 
 
Peter Uhlmann 

c/o Brossi AG 
Wülflingerstr. 285  
Postfach 36 
8408 Winterthur 
 
Optimo Service AG  
Barbara-Reinhart-Strasse 
22, 8404 Winterthur 

T 052 224 09 24  
F 052 224 09 25  
w.bigler@brossi.ch 
 
T 052 262 50 40  
F 052 262 70 71 
peter.uhlmann@optimo-
service.com 

Vorstand KGV Markus Hutter Hutter Automobile 
Frauenfelderstr. 9 
8404 Winterthur 

T 052 244 80 01 
F 052 244 80 02 
info@hutterautomobile.ch 

 Christian Achermann 
(engerer Vorstand) 

Christian Achermann AG 
Mettlenstr. 26 
8409 Winterthur 

T 052 245 15 00 
F 052 242 82 34 
christian@christianachermannag.ch

Delegierte KGV sämtliche 
Vorstandsmitglieder 

  

Vorstand Standortförderung 
Region Winterthur 

Philippe Corti 
 
 
 
Christian Weber 

Corti Group 
Klosterstr. 19 
8406 Winterthur 
 
Briner AG Winterthur 
Industriestr. 7 
8404 Winterthur 

T 052 234 55 55 
F 052 234 55 66 
info@cortibau.ch 
 
T 052 234 21 21 
info@brinerag.ch 
 

Berufsschule Winterthur 
Präsident der 
Aufsichtskommission der 
Berufsbildungsschule Winterthur 

Heiner Zumbrunn zumbrunn-architektent 
Fröschenweidstr. 10 
8404 Winterthur 

T 052 233 96 70 
F 052 233 96 72 
info@zumbrunn-architekten.ch 

Gruppe Verkehr Winterthur Robert Steiger 
 
 
 
 
Daniel Oswald 
 

iku immobilien AG 
RE/MAX Winterthur, 
Katharina-Sulzer-Platz 4 
8400 Winterthur 
 
Burckhardt Compression AG 
8404 Winterthur 

T 052 264 50 50 
F 052 264 50 51 
robert.steiger@ikuol.ch 
 
 
T 052 262 52 88 
daniel.oswald@burckhardtcompres
sion.com 

Ausländer/-innenbeirat der 
Stadt Winterthur 

Cornelia Bachmann P-ART 
Jägerstr. 2, 8406 Winterthur

T 052 213 12 32 
F 052 213 12 37 
c.bachmann@p-art.ch 
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MITGLIEDSCHAFTEN  

 
- Standortförderung Region Winterthur 

- Lehrlingsforum Winterthur 

- Verein Winterthur agil - mobil 

- Winterthur Tourismus 

- Verband für Berufsberatung 

- Technorama der Schweiz 

 

 

 

 

VERZEICHNIS EHRENMITGLIEDER, STAND 31.12.2008 

 
 

Werner Lyrenmann (1987)  Winterthur 

Heinz Toggenburger (1991) Winterthur 

Dr. iur. Franz Scheibler (1992) Winterthur 

Erwin Noser (1994)  Winterthur 

Adrian Schneider (1999)  Neftenbach 

Dr. Peter Baumberger (2002) Winterthur 

Heinz Kübler (2004)  Neftenbach 

 

 

GEWERBEVEREINE DES BEZIRKS WINTERTHUR 

 
 Präsidenten 

Dinhard-Thurtal Werner Edelmann, Ebnetstr. 47, 8474 Dinhard 

Elgg Valentin Schnyder, Bahnhofstrasse 31, 8353 Elgg 

Elsau-Schlatt Toni Rosano, Rümikerstr. 44, 8409 Winterthur 

Neftenbach Fredy Bosshard, Bauspenglerei, Sattleracherstr. 5, 8413 Neftenbach 

Rickenbach u.U. Edi Schenk, Trottenreben 3, 8548 Ellikon a.d. Thur 

Seuzach Ohringen Hettlingen Peter Schalcher, Walter Leisinger AG, Strehlgasse 19, 8472 Seuzach 

Turbenthal u.U. Georg Brunner, Tösstalstr. 67, 8488 Turbenthal 

Wiesendangen Ruedi Meier, Bäckerei-Konditorei,  Dorfstr. 56, 8542 Wiesendangen 

Zell Rudolf Rykenmann, Bolsternbuckstr. 26, 8483 Kollbrunn 
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Die sorgfältige Überprüfung der gesamten finanziellen Situation Ihrer 

Unternehmung hilft Ihnen, die richtigen Prioritäten zu setzen. Dabei ist

die Analyse der Bilanz ebenso wichtig wie die Beurteilung der Ertragslage.

Indem wir Ihren Betrieb kennen und Ihre Bedürfnisse und Ziele verstehen,

können wir Sie in Liquiditäts-, Finanzierungs- und Anlagefragen optimal

unterstützen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

© UBS 2009. Alle Rechte vorbehalten.

www.ubs.com/kompass



Schoch Gruppe




